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SALOMON GESSNER.
Sein Name ist heute dem Gedächtnis der breiten Masse

entschwunden. Anlass genug, um ihn bei der zweihundertsten Wiederkehr

des Geburtstages seines Trägers der lebenden Generation

durch ein würdiges Gedenken neu erstehen zu lassen. Wir schulden

es der Vergangenheit, der Asche würdiger Vorfahren diese Ehrung
zu erweisen und uns dem Strudel des Alltages kurz zu entwinden.

Zürich ist stolz, Gessner seinen Mitbürger nennen zu dürfen

und ehrt ihn mit einer umfassenden Schau seiner auf uns
gekommenen Kulturgüter, die einen tiefen Einblick in das vielseitige
Schaffen seines graziösen Doppeltalentes gewähren wird. Vorträge,

Jubiläumsschriften, Anregungen zu „Gessner-Literaturpreisen", zu

einem Gedenkhause, zu einem „Gessner-Brunnen" usw. würdigen
seinen Namen.

Gessner, der Idyllendichter und -maier, war einst während mehr

als einem halben Jahrhundert der Liebling ganz Europas, ja

sogar der neuen Welt! Verbreiteten sich doch die Dichtungen des

„deutschen Theokrits" weit über die deutschen Lande hinaus und


	...

